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 Motivation 

Zur Erreichung der von der Bundesregierung für den Klima- und Umweltschutz 

beschlossenen energiepolitischen Ziele, ist eine Veränderung der derzeitigen 

Energieflüsse unumgänglich. Das hat Auswirkungen auf die leistungselektroni-

schen Betriebsmittel. Vor allem bei Mittelspannungsumrichtern gibt es viel Po-

tential, da sich deren Anzahl auf Grund von Netzkupplungen, Anbindung von 

Wind- und Solarkraftwerken u.a. deutlich erhöhen wird. In der Mittelspannung 

kommen oft Multilevelumrichter zum Einsatz. Diese besitzen bei klassischer Be-

triebsweise sehr große passive Komponenten und sind daher sehr kosteninten-

siv. Allerdings bieten sich durch die kommerzielle Einführung von Niederspan-

nung SiC-Leistungshalbleitern neue Mög-

lichkeiten für Mittelspannungsumrichter. 

Daher sind neue Ansätze für neue Betriebs-

weisen im Fokus der Forschung. Ein zu-

künftiger Ansatz ist der „Quasi-Zwei-Level“ 

Betrieb eines Multilevel Umrichters.  

Abbildung 1 Flying Cap doppelter Leistungszelle 

Aufgabenstellung 

In dieser Arbeit soll die Regelung, die Modulationsarten und der Balancie-

rungsalgorithmus für den Quasi-Zwei-Level Betrieb und konventionellen Be-

trieb mit 3/5 Stufen realisiert werden.  

 Validierung der Gate-Treiber-Unit der Leistungshalbleiter – sowie 

eine Hardware Überarbeitung der Gate-Unit.  

 Implementierung der Modulationsarten des FLC und eines Balan-

cierungsalgorithmus auf dem ETI-SOC-System.  

 Untersuchung von Optierungsmethoden für den Balancierungsalgo-

rithmus für die FLC Kondensatorspannungen.  

Nach erfolgreicher Implementierung soll mit dem Prototyp/en der Leistungs-

zelle/n, die in einer vorherigen Abschlussarbeit entworfen wurde, mit Nieder-

spannung der Quasi-Zwei-Level Betrieb/konventionelle Betrieb untersucht 

werden. 

 
 

 


